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Tätigkeit/Angebot/

Maßnahme der  

Jugendarbeit

Beschreibung
der Tätigkeit

Empfehlung
für ein
erweitertes
Führungs-
zeugnis

Begründung

Kinder- bzw. Jugend-

gruppenleiter/-in, 

Übungsleiter/-in

Gruppenleiter/-in; regelmäßige, dauer-

hafte Treffen mit fester Gruppe (Alters-

unterschied zwischen Leitung und 

Gruppenmitgliedern mehr als 2 Jahre)

Ja Aufgrund der Tätigkeit kann ein Macht- 

und Hierarchieverhältnis

vorliegen. Die Art sowie die Regelmä-

ßigkeit der Tätigkeit lässt ein

besonderes Vertrauensverhältnis zu.

Tätigkeiten im Rahmen 

von Ferien- und Wo-

chenendfreizeiten

mit Übernachtung

Leitungs- und Betreuungstätigkeit

im Rahmen von Ferienfreizeiten mit 

gemeinsamen Übernachtungen; neben 

der Mitarbeit in einem Leitungsteam 

werden weitere Tätigkeiten in einer 

Funktion in Bezug auf die Gruppe aus-

geführt, die ebenfalls ein besonderes 

Vertrauensverhältnis zu Kindern und 

Jugendlichen begünstigen. Dies kann  

z. B. für Lagerköche und Lagerköchin-

nen gelten.

Ja Dauerhafter Kontakt zu Kindern und 

Jugendlichen während einer Freizeit, 

der den Aufbau eines besonderen Ver-

trauensverhältnisses begünstigt; diese 

Tätigkeiten müssen im Einzelfall be-

schrieben werden. In der Vereinbarung 

zwischen Jugendamt und Jugendver-

band ist zu regeln, ob von der Vorlage-

pflicht neben dem Leitungsteam der 

Ferienfreizeit weitere Personen betrof-

fen sind, die in Bezug auf die Gruppe 

eine Funktion und Aufgabe haben.

Tätigkeiten im Rahmen 

von Bildungsmaßnahmen 

mit gemeinsamer Über-

nachtung

Leitung mehrtägiger Aus- und

Fortbildungsmaßnahmen für Minder-

jährige mit gemeinsamer Übernachtung

Ja Aufgrund der gemeinsamen Über-

nachtung kann von einer erhöhten 

Intensität des Kontakts zu Minderjähri-

gen ausgegangen werden. Die leitende 

Position begünstigt darüber hinaus ein 

Hierarchieverhältnis.

(Aus-)Hilfsgruppenlei-

ter/-in, Gruppenleiter/-

in, Übungsleiter/-in, 

Referent/-in

Spontane Tätigkeit als  

Gruppenleiter/-in, keine Regelmäßigkeit

Nein Maßnahmen und Aktivitäten sollen 

nicht daran scheitern, dass für die Vor-

lage des erweiterten Führungszeugnis-

ses keine Zeit war, da ein/-e Leiter/-in 

spontan für eine/-n andere/-n  

eingesprungen ist. In diesem Fall wird 

eine Ehren- bzw. Selbstverpflichtungs-

erklärung vorgeschlagen.

Mitarbeitende bei  
Aktionen und in kurz-
zeitiger, zeitlich  
befristeter Projektarbeit

Beschränkung auf einen kurzen Zeit-
raum, keine regelmäßige Gruppen-
arbeit

Nein Die Tätigkeit, Art (keine Leitungstätig-
keit), Dauer und Intensität lassen kein 
besonderes Vertrauensverhältnis und 
kein Macht- und Hierarchiegefälle 
erwarten.

Vorstandsmitglieder 
von Orts-, Bezirks-, 
Konvent-, Landes- oder 
Bundesverbänden und 
in vergleichbaren Posi-
tionen ohne gleichzeiti-
ge Gruppenleitung

Keine Gruppenarbeit, keine dauer-
haften Kontakte mit Schutzbefohle-
nen, reine Vorstandstätigkeit

Nein Es handelt sich hierbei um eine rein 
administrative, organisatorische und 
steuernde Funktion. Ein Hierarchie-
verhältnis wird nicht begünstigt, ein 
besonderes Vertrauensverhältnis zu 
Kindern und Jugendlichen ist un-
wahrscheinlich.
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